
 
Informationspflicht nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)  
 
Mit der Meldung Behälter für Rest-/Bioabfall sowie Wertstoffe – Meldung Abfallgemeinschaft“, mit der An-
meldung von Sperrmüll auf Abruf, Ihrem Kontakt zu uns persönlich, telefonisch, per e-mail oder Fax erheben wir 
personenbezogene Daten, daher möchten wir Sie über folgende Punkte informieren.  
 
Zweck der Datenverarbeitung  
Zweck der Erhebung und Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist die Sicherstellung des gesetzlichen 

Anschluss‐ und Benutzungszwangs nach § 17 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes, welcher privaten Haushalten und 
Unternehmen die Nutzung der kommunalen Müllabfuhr vorschreibt. Die erhobenen Daten dienen ferner dazu, die 
Einhaltung weiterer Verpflichtungen, die sich insbesondere aus der Abfallwirtschaftssatzung ergeben, zu überprü-
fen und sicherzustellen (z.B. ordnungsgemäße Bereitstellung von Abfällen zur Abfuhr, Einhaltung von Mindestgrö-
ßen, etc.). 
 
Personenbezogene Daten 
Wenn Sie mit uns in Kontakt treten, willigen Sie in die Verarbeitung Ihrer Daten zur Bearbeitung Ihrer Anfrage bzw. 
zur Erledigung des Auftrages ein. Dies gilt auch für den Fall, wenn eine weitere Korrespondenz mit Ihnen stattfin-
den soll. 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Grundlage Art. 6 Abs. 1 a,b,c oder e DSGVO, § 17 Abs. 1 KrWG; §§ 2, 11 ff 
KAG; in Verbindung mit der Abfallwirtschaftssatzung der Stadt Bühl. Sie sind gemäß der Abfallwirtschaftssatzung 
der Stadt Bühl verpflichtet, diese personenbezogenen Daten bereitzustellen. Bei Nichtbereitstellung der Daten han-
deln Sie ordnungswidrig und dies kann mit einer Geldbuße geahndet werden.  
 
Empfänger von personenbezogenen Daten  
Die Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nur an die von der Abfallwirtschaft beauftragten Dienstleis-
ter (Rechenzentrum, Abfuhrunternehmen). Dabei können auch beauftragte externe Dienstleister zu diesen Zwe-
cken personenbezogene Daten erhalten, wenn Sie Garantien dafür bieten, dass geeignete technische und organi-
satorische Maßnahmen so durchgeführt werden, dass die Verarbeitung im Einklang mit der EU-DSGVO erfolgt und 
den Schutz der Rechte der betroffenen Person gewährleistet. Eine Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken 
oder eine Weitergabe an sonstige Dritte erfolgt nicht. 
 
Dauer der Datenspeicherung  
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur so lange, wie dies zur Erreichung der genannten Zwecke erfor-
derlich ist. Nach Fortfall des jeweiligen Zweckes werden die entsprechenden Daten routinemäßig und entspre-
chend den gesetzlichen Vorschriften gelöscht, es sei denn, die Unterlagen werden vom Stadtarchiv übernommen. 
Die gesetzlich vorgeschriebene Aufbewahrungspflicht gemäß § 147 AO (Abgabenordnung) beträgt 10 Jahre für 
Gebührenbescheide sowie weitere Buchungsbelege und 6 Jahre für alle weiteren Unterlagen. Sie beginnt mit dem 
Schluss des Kalenderjahres, in dem die letzte Aufzeichnung vorgenommen worden ist oder sonstige Unterlagen 
entstanden sind bzw. empfangen wurden.  
 
Ihre Rechte  
Sie haben ein Recht auf Auskunft (Art. 15) über die betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichti-
gung (Art. 16), Löschung (Art. 17), Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18), sowie ein Widerspruchsrecht gegen 
die Verarbeitung (Art. 21) und das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20). Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt 
auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in Ausnahmefällen benötigen wir Ihr Einverständnis. Beruht die Verar-
beitung auf Art. 6 Abs. 1 a oder Art. 9 Abs. 2 a besteht das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne 
dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird.  
 
Verantwortlich im Sinne des DSGVO  
Der Oberbürgermeister der Stadt Bühl, Hauptstraße 47, 77815 Bühl, Tel: (0 72 23) 93 5-20 1. 
 
Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten (oder Ansprechpartner für den Datenschutz)  
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@buehl.de oder per Telefon (07 11) 81 08 – 
1 44 44. 
 
Beschwerderecht  
Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst. Mit Ihrem Anliegen bezüglich Ihrer von uns verar-
beiteten personenbezogenen Daten können Sie sich jederzeit an uns wenden. Es steht Ihnen aber auch frei, sich 
mit einer Beschwerde an den Landesbeauftragten für den Datenschutz, Königstrasse 10 a, 70173 Stuttgart, Tele-
fon (07 11) 61 55 41-0, Fax (07 11) 61 55 41-15, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de zu wenden, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 
 


